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Ein Dollar Crash?

Eine Weltzivilisation der Weisheit?

Die Währung Möglichkeiten

Abschluss



US$ Crash?

“There is now a 75% chance of a dollar ‘hard 
landing’within 5 years.” Paul Volcker, ex-
Chairman of Federal Reserve, 2004
•We are "on an unsustainable path" and the "scale 
of the nation's projected budgetary imbalance is 
now so large that the risk of severe adverse 
consequences must be taken very seriously." 
Robert Rubin ex-Secretary of Treasury, now 
Chairman of Citibank, 2005
•“The advantage of being the reserve currency 
becomes a nightmare as the world's accumulations 
of dollars are brought to market” Paul Roberts, 
Assistant Secretary Treasury Reagan, Associate 
Editor Wall Street Journal, 2005
•“We not only exposed the economy to more risk, 
we also undermined our ability to manage that 
risk.” Joseph Stiglitz, Nobel laureate, ex-Chief 
Economist World Bank, 
•“I think the United States is setting itself up for a 
Latin American-style financial crisis” Paul 
Krugman, Economics Prof at MIT and Princeton

US$



Zusammenlaufen verschiedener Wertesysteme
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Weltzivilisation der Weisheit

• Das erste Mal in der Geschichte:
– dass wir genug Wissen um nachhaltigen Wohlstand für 

alle Wesen dieser Erde zu schaffen
– können wir eine Weltzivilisation der Weisheit gebären:

• mit ausgeglichen weiblichen und männlichen Werten 
• Integration von inneren und äußeren Dimensionen 
• Wertschätzung der Weisheit aller Kulturen der Welt 
• Ehren aller Lebensformen

– erleben wir heute eine massive Gegenbewegung in 
diesem Geburtsprozess

– werden A-Duale spirituell Suchende aktiv in der realen 
Welt und ziehen sich nicht mehr zurück



Einige Definitionen
• Geld (Money) = was eine zentrale Autorität für Steuerzahlungen 

anerkennt = “gesetzliches Zahlungsmittel”
– Gesetzliches Zahlungsmittel = wenn Schulden bestehen, muss dieses Geld 

angenommen werden.
– Beispiel: heute ist alles “nationale” Geld (US$, Euro, Yen, etc.) ein Bank-Schulden 

Geld, mit Zinsen, und geschöpft durch das Bankensystem.
• Währung (Currency) = Was eine Gemeinschaft als Zahlungsmittel 

annimmt als “inoffizielles Zahlungsmittel”.
– Zwei verschiedene Typen von komplementären Währungen

• Business Währungen (z.B: Frequent Flyer Miles, Bonus Punkte)
• Gemeinschaftswährungen: In den letzten 20 Jahren sind mehr als 5000 Währungen mit 

sozialen Zielen entstanden z.B. Time Dollars, Talente-Tauschkreis, LETS,…

• Tausch (Barter) = Austausch von Waren oder Dienstleistungen ohne ein 
standardisiertes Tauschmittel zu benutzen



Schlüssel Punkte

• Geld/Währungssysteme sind die “Software” 
eines Zivilisation.

• Systematische Probleme im heutigen 
internationalen Geldsystem

“We now have a non-system” Schmidt, Deutscher Kanzler

“We need a new Global Currency” Paul Volcker, Vorsitzender des Federal 
Reserve Board

“I foresee private currency markets in the 21st century” Alan Greenspan, 
Chairman, Federal Reserve Board

⇒Währungsinnovationen werden zu systematischen 
Lösungen dank der Informationstechnologien



Fundamentale Erkenntnisse
1. Konträr zur ökonomischen Theorie ist Geld nicht Wert neutral.    

Mit verschiednen Geld und Währungssystemen entstehen: 
• verschiedene Emotionale- und Verhaltensmuster
• verschiedene Transaktionen und Beziehungen 

2. Unser Geldsystem ist der verborgene Motivator für unseren 
Wettbewerb, unsere Gewalt, nicht nachhaltiges Handeln und 
Gemeinschaftszerstörende Muster. 

3. Es ist uns Möglich, bewusst ein stabileres Währungssystem zu 
schaffen, das unsere Ziele unterstützt.  

– Regionale Währungen für regionale Autonomie und finanzielle 
Demokratie

• Wir schaffen so eine Pufferzone rund um unser herkömmliches 
monetäres System



“Never, ever, think outside the box.”

Thinking out of the Box?



Today’s Situation
Number of Complementary Currency Systems Operational in 12 countries 

(1984-2004)
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Low-tech Beispiele







Abschluss
• Währungsinnovationen sind die kräftigsten Hebel für einen 

gesellschaftlichen Wandel
– Denke an all die schönen Projekte die nicht passieren, weil das 

Geld dazu fehlt…
– Währungen prägen (fast) alles => komplementäre Währungen sind 

nützliche Werkzeuge für systematisches Umdenken in vielen 
sozialen Bereichen: Altenpflege, Bildung, Mentoring, 
Umweltschutz,…

• Es ist Zeit für eine Änderung des Bewusstseins: von der 
Symptomanalyse zur Systemveränderung 
– Wenn nicht jetzt, wann dann?
– Wenn nicht hier, wo dann?
– Wenn nicht wir, Wer dann?

• Das monetäre System ist die Software unserer globalen 
Wirtschaft, ohne Software Änderungen, ist eine 
Weltzivilisation der Weisheit nicht möglich.



Follow-up

• “Das Geld der Zukunft” (in 18 Sprachen)
• “Mysterium Geld” (in 6 Sprachen)
• “Regionalwährungen” (mit Margrit Kennedy)

• Internet: 
– Website: www.accessfoundation.org
– Email: bernard@accessfoundation.org




